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Anfragen der Mitglieder der Gemeindevertretung 
per E-Mail am 13. Mai 2022 
 
Einreicher 
Gemeindevertreterin Frau Sabine Harding (B 90/Die Grünen) 
 
Betreff 
Managementplan für das Gebiet „Torfbusch – Glasowbachniederung“ 
 
Fragen an den Bürgermeister 
 
Das ca. 102 ha große Gebiet „Torfbusch – Glasowbachniederung“ umfasst einen nördlich von 
Glasow gelegenen Niederungsbereich, den sogenannten „Torfbusch“, sowie den Bereich vom 
westlichen Ortsausgang Glasow bis zum südlichen Berliner Ring BAB 10, die sogenannte 
„Glasowbachniederung“.  Das Gebiet befindet sich im Verwaltungsgebiet der Landkreise 
Teltow-Fläming und Dahme-Spreewald in den Gemeinden Schönefeld, Blankenfelde-Mahlow 
und Rangsdorf. Wobei auf Blankenfelde-Mahlow ein nicht kleiner Teil fällt. 
  
Hier wurde im Jahr 2020 ein sehr umfangreiche "Managementplanung Natura 2000" für das 
FFH-Gebiet „Torfbusch-Glasowbachniederung“ entwickelt.  
 
 
Welche Maßnahmen aus diesem Plan wurden bisher im Gebiet der Gemeinde Blankenfelde-
Mahlow umgesetzt?  
Welche Fachabteilung der Verwaltung ist für die Überprüfung ob und wie diese Maßnahmen 
umgesetzt wurden verantwortlich? 
 
 
Datum: 13. Mai 2022 
 
 
gez. Harding 
 
 
 

 

 

 

  



Gemeinde Blankenfelde-Mahlow 
Bürgermeister 
Antwort  
 
 
 

Eingegangen: 13. Mai 2022 
Ausgegeben: 19. Mai 2022 

Antwort des Bürgermeisters 
Datum: 19. Mai 2022 
 

zur Anfrage 
 
Die Umsetzung und Überwachung der Managementplanung zum FFH-Gebiet Torfbusch – 
Glasowbachniederung obliegt dem Landesamt für Umwelt als oberste Naturschutzbehörde. 
 
In 04/2021 teilte das Landesamt der Gemeinde auf Nachfrage die Umsetzung folgender 
Maßnahmen der Managementplanung mit: 
 
- Pflege der „Krügerwiese“ (Pfeifengraswiese mit Orchideenvorkommen) durch den 
Landschaftspflegeverein Mittelbrandenburg e.V. (zweischürige Mahd als A + E-Maßnahme, 
seit 2016) 
 
- fischottergerechte Gestaltung von Brücken an der B 96 
 
Die Anfrage an das Landesamt für Umwelt zum aktuellen Umsetzungsstand 2022 wurde 
noch nicht beantwortet. 
 

 


